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Verleihung der Sportplakette des Bundespräsidenten  
 
 
Am Vorabend der Mitgliederversammlung des DOSB nahm der Vorsitzende der 
Sportministerkonferenz, Lorenz Caffier, zusammen mit dem Präsidenten des DOSB, Dr. 
Thomas Bach, die Ehrungen zum 100-jährigen Vereinsbestehen vor. 
 
 

 

 
 
 
Erika Dienstl, Vorsitzende des Empfehlungsausschusses, begann mit den Laudationes an 
folgende vier Vereine: 
 

 Meissner Sportverein 08 e.V. 

 Eutiner Sportvereinigung von 1908 e.V. 

 Turnverein 1908 Aßlar e.V. 

 Niendorf-Timmendorfer Sportverein Strand 08 e.V. 
 
 
 

Erika Dienstl,Vorsitzende des Empfehlungsaus-schuss es, Min. 
Lorenz Caffier (Mitte) und Dr. Thomas Bach  
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1 Laudationes 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Minister Caffier, 
sehr geehrter Herr Dr. Bach, 

sehr geehrte Vereinvertreterinnen und Vertreter, 
liebe Delegierte des Deutschen Olympischen Sportbundes, 

liebe Gäste, 
 
 
es ist mir Ehre und Freude heute, am Vorabend der Vollversammlung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes, vier Sportvereine vorstellen zu dürfen, die mit der Sportplakette des 
Bundespräsidenten ausgezeichnet werden. 
Die Sportplakette symbolisiert Dank und Anerkennung für die vielen ehrenamtlich engagierten 
Menschen im Vereinsleben. Ihr Einsatz im Sinne der Gemeinschaft war und ist nicht zuletzt 
ausschlaggebend dafür, dass so viele Vereine trotz wechselvoller Geschichte 100 Jahre und 
älter geworden sind. 
Seit 1984 wurden insgesamt nahezu 6000 Verleihungen vorgenommen. 
 
In den Richtlinien der von Bundespräsident Carl Carstens gestifteten Sportplakette heißt es 
daher auch folgerichtig: Diese Auszeichnung ist für Turn- und Sportvereine bestimmt, die sich 
im besonderen Wirken besondere Verdienste um Pflege und Entwicklung des Sports in 
unserem Land erworben haben. 
 
Jedes Jahr werden einige Vereine bei einer herausragenden Veranstaltung geehrt und in 
diesem Jahr sind es stellvertretend für die Vielfalt der sportlichen Gemeinschaft vier Vereine. 
Diese Auszeichnung bringt zum Ausdruck, wie nachhaltig der Sport sich für das soziale 
Miteinander in unserer Gesellschaft einsetzt. Sportvereine schaffen Identifikation für ihre 
Mitglieder, die Menschen in ihrem Umfeld und für viele Personen in ihrer Region. Sie wirken 
integrativ, wie wir anhand der Jahreszahl feststellen können über Generationen und 
Geschlechter hinweg. Für Menschen mit und ohne Behinderung, für Alt und Jung, für In- und 
Ausländer. Dies ist auch bei den vier Vereinen der Fall, die heute hier geehrt werden. 

Erika Dienstl,  
Vorsitzende des 
Empfehlungs-
ausschusses 
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I Verleihung an den Meissner Sportverein 08 e.V. 

 

 
(v.li.) Erika Dienstl, Lorenz Caffier, Ute Thiel, W olfgang Stübler, Dr. Thomas 

Bach  Foto: Bernd Wüstneck 
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I Meissner Sportverein 08 e.V. 
 
Vertreter 
Herr Wolfgang Stübler (Abteilungsleiter Fußball) 
Frau Ute Thiel   (Öffentlichkeitsarbeit) 
 
 
 
 
Der Meissner Sportverein hat eine wechselvolle Geschichte hinter sich, wie sie viele Vereine, 
die 100 Jahre alt wurden, zu bewältigen hatten. Er wurde am 08.10.1908 als Fußballverein 
unter dem Namen „Club Meissen 08“ gegründet.  
1909 fusionierte er mit dem Athletikclub „Germania Meißen“ und nannte sich von da an 
Meissner Sportverein 08, wobei während der DDR-Zeit folgende Namen geführt wurden: 
„Antifaschistische Turn- und Spotgemeinschaft“, 
„Zentrale Sportgemeinschaft Aufbau Meißen“, 
„Turn- und Sportgemeinschaft Meißens“,  
„Fußballclub Meißen“, 
bis es zum Zusammenschluss des „Fußballclub Meißen“ und des „SV Blau-Weiß Meißen“ 1995 
es wieder zum alten und neuen Namen „Meissner Sportverein 08“ kam. 
 
Obwohl der Meissner Sportverein nur 416 Mitglieder zählt, ist seine Zielsetzung das Angebot 
zur sportlichen Betätigung in der Region. Seine Abteilungen Badminton, Behindertensport, 
Fußball, Tischtennis, Volleyball sind breitensportlich orientiert und sein jährlicher Höhepunkt ist 
die Ausrichtung von Sport und Spielfesten mit der Stadt Meißen für über 500 jugendliche 
Teilnehmer, die aus Kindereinrichtungen und Schulen der Region stammen. Groß ist sein 
Angebot im Behindertensport und Behinderten-Schwimmen, wobei er bis 1997 auch 
beachtliche Erfolge in der Amateur-Oberliga im Fußball erzielte. 
 
Herzlichen Glückwunsch an den Meissner Sportverein 08. 
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I Verleihung an die Eutiner Sportvereinigung von 1908 e.V.  

 

 
(v.li.) Erika Dienstl, Lorenz Caffier, Dieter Holst , Janina Leu und Thomas Bach 

Foto: Bernd Wüstneck 
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I Eutiner Sportvereinigung von 1908 e.V.  
 
Vertreter 
Herr Dieter Holst  (Vorsitzender) 
Frau Janina Leu  (Jugendwartin) 
 
 
 
 
Dieser Verein wurde am 13.08.1908 als Fußballverein gegründet. Er betreibt heute mit 750 
Mitgliedern Fußball, Handball, Volleyball, Tanzen, Freizeitsport speziell für Aussiedler, Fitness 
und Gymnastik. 
Auch in diesem Verein gab es natürlich eine wechselvolle Geschichte:  
Vor dem ersten Weltkrieg gab es eine Leichtathletik-, in den dreißiger Jahren wurde eine 
Tennisabteilung gegründet und bis 1970 auch eine erfolgreiche Tischtennissparte.  
 
Nach dem zweiten Weltkrieg stieg die Mitgliederzahl durch den Flüchtlingsstrom rapide an. 
Besonders hervorzuheben ist das Sportangebot im Projekt „ Sport für alle, Sport mit 
Aussiedlern“, das vom Landessportverband Schleswig-Holstein unterstützt wird. Gerade mit 
Aussiedlern wird bevorzugt in den Mannschaftssportarten Fußball, Volleyball, Basket- und 
Handball gemeinsam trainiert. Man gestaltet Ferien vor Ort, Teilnahme an Fußballturnieren, 
Fahrten zur Eissporthalle oder Beachvolleyballturniere für Aussiedler. Leider konnten diese 
Projekte nach Beendigung der Förderung 2005 nicht mehr fortgesetzt werden. Vielleicht denkt 
der Landessportverband Schleswig-Holstein noch einmal über eine Fortsetzung nach. 
 
Herzlichen Glückwunsch an die Eutiner Sportvereinigung 1908. 
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I Verleihung an den Turnverein 1908 Aßlar e.V. 

 

 

(v.l.) Min.Caffier, Agnes Keiner, Erika Dienstl, Br uno Muskat, Kerstin Risch, 
Roland Esch, Dr. Thomas Bach  Foto: Bernd Wüstneck 
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I Turnverein 1908 Aßlar e.V.  
 
Vertreter 
Herr Bruno Muskat  (Vorsitzender) 
Frau Kerstin Risch  (Spartenleiterin Finanzen) 
Frau Agnes Keiner  (Spartenleiterin Verwaltung) 
Herr Roland Esch  (Bürgermeister der Stadt Aßlar) 
 
 
 
 
Sie hatten im Gegensatz zu den anderen Vereinen einen etwas weiteren Weg nach 
Warnemünde zurückzulegen, aber uns bereits im Vorfeld wissen lassen, dass sie die Reise von 
Hessen an die Ostsee mit großer Freude auf sich genommen haben. 
Dieser Verein wurde am 20.06.1908 gegründet und umfasst heute mit 1.500 Mitgliedern die 
Abteilungen Athletik, Handball, Leichathletik, Tischtennis, Turnen und Volleyball. 
Die Verbundenheit des Vereins zeigt sich im innerfamiliären Engagement. So war der Vater des 
heutigen Vorsitzenden, Bruno Muskat, 24 Jahre von 1956-1979 Vorsitzender des Turnvereins 
Aßlar und im heutigen Vorstand wirkt im Jugendbereich neben Herrn Bruno Muskat auch Anne-
Kathrin Muskat mit. 
Der Verein, der sich zunächst nur dem Turnen widmet, hat bereits in den ersten Jahren 
beachtliche Erfolge aufzuweisen und wächst kontinuierlich bis zum Kriegsbeginn. 1945 erfolgt 
die Wiederaufnahme des Turnbetriebs unter dem Namen VfL, aus dem sich dann 1954 der 
heutige TV Aßlar herauslöst. 
Es folgen die Gründungen neuer Abteilungen: Leichtathletik, Faustball, Prellballl, Handball und 
1997 dann die Gründung der Kraftsportabteilung und der Bau einer neuen Gymnastikhalle.  
2002 trifft den Verein ein harter Schlag: Während eines Orkansturms stürzt das Dach der Halle 
ein, die aber bereits ein Jahr später wieder eröffnet werden kann. Auch bei diesem Verein ist 
die Integration ausländischer Mitbürger aller Altersklassen vorbildlich. Es gibt darüber hinaus ab 
2004 eine Kooperation mit der Stadt Aßlar „Mehr Spaß an der Bewegung in den Kindergärten“ 
und man ist Partner im Projekt „Soziale Stadt Aßlar“. 
Sportliche Erfolge im Turnen, in der Leichtathletik, im Prellball und im Tischtennis runden das 
Erfolgsbild des Vereins ab. Auch hier trifft sich sozial-gesellschaftliches Engagement mit 
Leistungen im Sport.  
 
Herzlichen Glückwunsch an den Turnverein Aßlar. 
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I Verleihung an den Niendorf-Timmendorfer Sportverein Strand 08 e.V. 

 

 

(v.l.) Min.Caffier, Erika Dienstl, Birgit Fassbende r, Dieter Brandt,  
Peter Danzeglocke, Dr. Thomas Bach  Foto: Bernd Wüs tneck 
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I Niendorf-Timmendorfer Sportverein Strand 08 e.V.  
 
Vertreter 
Herr Peter Danzeglocke  (Vorsitzender ) 
Herr Dieter Brandt   (Stellvertretender Vorsitzender) 
Frau Birgit Fassbender  (Sportwartin) 
 
 
 
 
Dieser Verein wurde am 07.09.1908 als Turn- und Leichtathletikverein gegründet und umfasst 
heute 1.550 Mitglieder in 15 Sparten. 
Hier hat mir natürlich persönlich zunächst besonders gefallen, dass bei der Wiederaufnahme 
des Sportbetriebs nach dem ersten Weltkrieg die Aufnahme von Frauen beschlossen wurde, 
die beim Stiftungsfest 1922 bereits als eigene Abteilung dabei waren.  
Wie bei vielen Vereinen kommt auch hier der Sportbetrieb während des Dritten Reiches nahezu 
zum Erliegen. Die Fahnen wurden in Reichsbundflagge umbenannt, aus dem Vorsitzenden 
wurde der Vereinsführer, die Jugend wurde in die HJ überführt und das Turnen hieß damals 
Wehrturnen. 
Nach dem Krieg wird der Sportbetrieb unter schwierigen Bedingungen wieder aufgenommen. 
Auf Druck der britischen Besatzung kommt es 1947 zur Fusion der Vereine Niendorfer 
Turnerschaft 1908 und Sportverein Timmendorfer Strand 1923. Bereits 1949 kann man das 
erste Kreissportfest mit 250 Sportlern aus 9 Vereinen durchführen. Anschließend werden in 
Eigenleistung Tennisplätze und eine neue Sportanlage errichtet und 1960 erfolgt der 
Turnhallenneubau in Niendorf. 1983 erfolgt die Gründung einer Herzsportgruppe, um sich 
intensiver dem Gesundheitssport zu widmen. Dem Neuen gegenüber aufgeschlossen zeigt sich 
der Verein durch sein Engagement im Ultimate Frisbee, wo man 2005 den Vize-Europameister 
und 2007 in Kenichiro Marquardt sogar den Europameister stellen kann. Die Vielseitigkeit 
dieses Vereins im sportlichen wie im sozial gesellschaftlichen Bereich ist beispielhaft. 
 
Herzlichen Glückwunsch an den Niendorf-Timmendorfer Sportverein. 
 
 



14 Sportplakette des Bundespräsidenten  

2 Presse 

I DOSB – Presse, 06.12.2008 
 
 
100-jährige Vereine mit Sportplakette des 
Bundespräsidenten geehrt 
Jedes Jahr werden einige Vereine bei einer 
herausragenden Veranstaltung geehrt. In 
diesem Jahr sind es stellvertretend für die 
Vielfalt der sportlichen Gemeinschaft vier 
Vereine. Der Meissner Sportverein, die 
Eutiner Sportvereinigung, der Turnverein 
Aßlar und der Niendorf-Timmendorfer 
Sportverein Strand erhielten die hohe 
Auszeichnung am 5. Dezember, dem Tag 
des Ehrenamts, aus der Hand von Lorenz 
Caffier, Innenminister des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern und Vorsitzender 
der Sportministerkonferenz. 

 

Zu den Gratulanten zählte auch DOSB-

Präsident Thomas Bach, der den Abend 

gemeinsam mit Wolfgang Remer, Präsident 

des Landessportbundes Mecklenburg-

Vorpommern, eröffnete. Die Laudatio hielt 

Erika Dienstl, Vorsitzende des 

Empfehlungsausschuss für die Vergabe der 

Sportplakette. "Die Sportplakette 

symbolisiert Dank und Anerkennung für die 

vielen ehrenamtlich engagierten Menschen 

im Vereinsleben. Ihr Einsatz im Sinne der 

Gemeinschaft war und ist nicht zuletzt 

ausschlaggebend dafür, dass so viele 

Vereine trotz wechselvoller Geschichte 100 

Jahre und älter geworden sind", sagte 

Dienstl.  

In den Richtlinien der von Alt-

Bundespräsident Karl Carstens gestifteten 

Sportplakette ist die Auszeichnung für Turn- 

und Sportvereine bestimmt, die "sich in 

ihrem Wirken, besondere Verdienste um 

Pflege und Entwicklung des Sports in 

unserem Land erworben haben." Seit 1984 

wurden insgesamt fast 6.000 Verleihungen 

vorgenommen. 

Am selben Abend übergab Innenminister 

Caffier den Vorsitz über die 

Sportministerkonferenz (SMK) per 

Staffelstab an seinen Kollegen aus 

Schleswig-Holstein, Innen- und Sportminister 

Lothar Hay. 
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I SZ Sächsische Zeitung, 08.12.2008 

 
Bundespräsident Köhler zeichnet Meissner SV 08 aus 
 
Warnemünde. Vier deutsche Sportvereine 

sind am Wochenende mit der 

Sportplakette des Bundespräsidenten 

Horst Köhler geehrt worden. Neben Eutin, 

Timmendorf und dem hessischen Aßlar 

erhielt auch der Meissner SV 08 diese 

Auszeichnung aus den Händen des 

Innenministers von Mecklenburg-

Vorpommern Lorenz Caffier und des 

Präsidenten des Deutschen Olympischen 

Sportbundes (DOSB) Thomas Bach. 

Insbesondere die Nachwuchsarbeit, die 

breitensportliche Tätigkeit und das soziale 

Engagement des 100-jährigen Vereins 

trugen ihm diese Ehrung ein. Ute Thiel 

und Wolfgang Stübler nahmen die hohe 

Auszeichnung im Rahmen der 

Generalversammlung des DOSB in 

Warnemünde entgegen. (WS) 

 

Lorenz Caffier (li.), Erika Dienstl (vorne, 3.v.li. ) und Thomas Bach (re.) im 
Kreise der Repräsentanten von Meißener Sportverein,  Eutiner Sportvereinigung, TV 

Asslar und Niendorf-Timmendorfer SV Strand, die am 5.Dezember 2008 mit der 
Sportplaktte des Bundespräsidenten geehrt wurden. F oto: Bernd Wüstneck 
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I Wetzlarer Neue Zeitung, 13.12.2008 
 
 
Der Turnverein 1908 Aßlar hat während ei-
nes Empfangs des Landessportbundes 
Mecklenburg-Vorpommern am Vorabend 
der Mitgliederversammlung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) in 
Rostock-Warnemünde die Sportplakette des 
Bundespräsidenten erhalten (wir 
berichteten). Die gleiche Auszeichnung 
nahmen die ebenfalls 100 Jahre alten 
Vereine Meissner Sportverein, Niendorf-
Timmendorfer SV Strand und Eutiner 
Sportvereinigung entgegen. Übergeben 
haben die Plakette Lorenz Caffier, 
Innenminister von Mecklenburg-
Vorpommern und Vorsitzender der 
Sportministerkonferenz, und Thomas Bach, 

Präsident des DOSB, am Freitag. Die Lauda-
tio hielt Erika Dienstl (DOSB). Sie würdigte 
die ehrenamtlich Engagierten im 
Vereinsleben, deren Einsatz nicht zuletzt 
ausschlaggebend dafür sei, dass Vereine 
100 Jahre und älter werden. Im Anschluss 
an den offiziellen Teil feierte die Aßlarer 
Delegation - Agnes Keiner, Anne-Katrin 
Muskat, Wolfgang Pfeiffer, Kerstin Risch, 
Bruno Muskat, Edwin Amend (TVA) und 
Bürgermeister Roland Esch (FWG) - mit 
aktuellen und ehemaligen Olympiasiegern. 
Foto (von links): Lorenz Caffier, Agnes 
Keiner, Erika Dienstl, Roland Esch, Kerstin 
Risch, Vorsitzender Bruno Muskat und 
Thomas Bach.  
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I Lübecker Nachrichten, 10.12.2008 

 
Hohe Ehrung für Eutin 08 und NTSV Strand 08 
 
EUTIN/TlMMENDORFER STRAND 
Grund zum Feiern haben die Mitglieder des 
Traditionsvereins Eutin 08 und des NTSV 
Strand 08: Beide Sportvereine wurden jetzt 
mit der Sportplakette des 
Bundespräsidenten geehrt. 
Die Übergabe erfolgte am Vorabend einer 
Tagung des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) in War-nemünde. In 
den Richtlinien der von Alt-Bundespräsident 
Karl Carstens gestifteten Sportplakette ist 
die Auszeichnung für Turn- und Sportvereine 
bestimmt, die sich in ihrem Wirken besonde-
re Verdienste um Pflege und Entwicklung 
des Sports in der Bundesrepublik erworben 
haben. Seit 1984 wurden insgesamt fast 
6000 Verleihungen vorgenommen. 
Im Jahr 2008 wurden stellvertretend für die 
Vielfalt der sportlichen Gemeinschaft vier 

Vereine geehrt - und zwar neben den beiden 
Sportorganisationen aus Ostholstein der 
Meissner Sportverein und der Turnverein 
Ass-lar. 
Zu den Gratulanten zählte auch DOSB-
Präsident Thomas Bach, der den Abend ge-
meinsam mit Wolfgang Re-mer, dem 
Präsidenten des Landessportbundes 
Mecklenburg-Vorpommern, eröffnete. Die 
Laudatio hielt Erika Dienstl, Vorsitzende des 
Empfehlungsausschusses für die Vergabe 
der Sportplakette: „Diese Auszeichnung 
symbolisiert Dank und Anerkennung für die 
vielen ehrenamtlich engagierten Menschen 
im Vereinsleben. Ihr Einsatz im Sinne der 
Gemeinschaft war und ist nicht zuletzt aus-
schlaggebend dafür, dass so viele Vereine 
trotz wechsel-voller Geschichte 100 Jahre 
und älter geworden sind." In 
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Dr. Thomas Bach und Lorenz Caffier Foto: Bernd Wüstneck  
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Bundespräsidialamt 
Richtlinien für die Verleihung  
der „Sportplakette des Bundespräsidenten“ vom 19. März 1984 

 
1. Die „Sportplakette des Bundespräsidenten“ 

ist als Auszeichnung für Turn- und 
Sportvereine oder -verbände bestimmt, die 
sich in langjährigem Wirken besondere 
Verdienste um die Pflege und Entwicklung 
des Sports erworben haben. 

2. Die Plakette zeigt auf der Vorderseite den 
Bundesadler, wie er in der Standarte des 
Bundespräsidenten geführt wird, mit der 
Umschrift „Sportplakette des 
Bundespräsidenten“ und auf der Rückseite 
die von einem Lorbeerblatt teilweise 
bedeckte Ziffer Hundert. Form und Größe 
der Plakette sind auf einer Mustertafel 
festgelegt. Die Plakette ist eine nicht 
tragbare Auszeichnung. 

3. Die „Sportplakette des Bundespräsidenten“ 
wird aus Anlass des 100jährigen Bestehens 
eines Turn- und Sportvereins oder -
verbandes auf dessen Antrag verliehen. 
Voraussetzung ist der Nachweis über den 
Gründungszeitpunkt. 

4. Der Antrag auf Verleihung ist mindestens 
sechs Monate vor dem Jubiläum schriftlich 
über den zuständigen 
Landessportbund/Spitzenverband an den 
Empfehlungsausschuss des Deutschen 
Olympischen Sportbundes zu richten. Die 
Antragsformulare sind beim zuständigen 
Landessportbund erhältlich. 

 Dem Antrag sind beizufügen: 

a) Der Nachweis über die Gründungszeit 
(Satzung oder sonstige Belege), 

b) eine Bescheinigung der Gemeinde oder des 
Landkreises über die Bestätigung des 
Sportvereins und seine Verdineste um die 
Pflege und Entwicklung des Sports, 

c) ggfs. die Festschrift einer Jubiläumsfeier 
sowie Unterlagen über besondere 
Leistungen in früherer Zeit, die zur 
Begründung des Antrags wesentlich 
erscheinen. 

5. Der zuständige Landessportbund / 
Spitzenverband prüft und bescheinigt 
die Richtigkeit der im Antrag 
genannten Angaben und leitet den 
Antrag an den Deutschen 
Olympischen Sportbund weiter. 

6. Der Deutsche Olympische Sportbund 
bildet einen Empfehlungsausschuss. 
Er besteht aus drei Mitgliedern, die 
vom DOSB bestellt werden: je ein 
Vertreter des Bundesministeriums des 
Innern und der 
Sportministerkonferenz der Länder 
treten hinzu. Den Vorsitz führt ein 
Vertreter des DOSB. 

7. Der Empfehlungsausschuss prüft die 
ihm zugeleiteten Anträge und 
empfiehlt dem DOSB den Turn- und 
Sportverein oder –verband, der für 
eine Verleihung der Plakette in 
Betracht kommt. 

8. Die Verleihung der Plakette erfolgt auf 
Vorschlag des Deutschen 
Olympischen Sportbundes an den 
Chef des Bundespräsidialamtes unter 
Beteiligung des zuständigen 
Landesministers für Sport und des 
Bundesministers des Innern. 

9. Die Urkunde über die Verleihung der 
Plakette vollzieht der 
Bundespräsident. Urkunde und 
Plakette werden durch ihn, durch den 
zuständigen Landesminister für Sport 
oder einen Beauftragten 
ausgehändigt. 

10. Bei Sportvereinen im Ausland erfolgt 
die Verleihung der Sportplakette des 
Bundespräsidenten nach den unter 1 
und 3 genannten Kriterien über die 
zuständige amtliche Vertretung und 
das Auswärtige Amt, das den Antrag 
des Vereins dem 
Empfehlungsausschuss zuleitet. 

 
Bonn, den 19. März 1984 Der Bundespräsident 

Karl Carstens 
Der Bundeskanzler 
Dr. Helmut Kohl 

Der Bundesminister des Innern 
Dr. Friedrich Zimmermann 
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